Italien gewinnt Alpencup
DFNB kann nach gutem Turnier Titel nicht verteidigen

Am 13.09.2014 wurde im Salzburger Land in der Gemeinde Rauris der 2. Alpencup ausgespielt. 2011 hatte die deutsche Nationalmannschaft der Bürgermeister (DFNB) das Turnier in Sinsheim gewonnen. In diesem Jahr traten die Mannschaften des Gastgebers Österreich, Sloweniens, Italiens und Südtirols gegen die deutsche Mannschaft an. Gespielt wurde im Modus „jeder gegen jeden“.

Eingerahmt war das Turnier in ein kurzweilig und sehr engagiert organisiertes Wochenende in der Gemeinde Rauris. Die großen Mühen des österreichischen Gemeindeverbandes wurden jedoch leider nur zum Teil belohnt, da das Wetter an allen Tagen mit viel Regen eher durchwachsen war. Insbesondere der Turniertag mit mehrfachen Verschiebungen des Turnierbeginns stellte sogar kurzfristig die Durchführung der Spiele insgesamt in Frage.
Dass dann aber sehr ansehnlicher Fußball gespielt wurde, zeigt, dass die kommunalen Oberhäupter auch sportlich eine gute Figur abgeben können.
Für die DFNB begann das Turnier mit einem 1:0 Sieg gegen Südtirol. In einer einseitigen und völlig überlegen geführten Partie erzielte nach schöner Vorarbeit von Rolf Reinhard, Gemeinde Abtsteinach in Hessen, Helmut Morr, Gemeinde Birkenau in Hessen, das einzige Tor. Einziges Manko, was sich auch durch das gesamte Turnier durchzog, war die mangelnde Chancenverwertung.

Auch das zweite Spiel gegen Österreich gestaltete die DFNB mit 2:0 erfolgreich für sich. Torschützen waren hier Rolf Reinhard und Johannes Ackermann, Gemeinde Buggingen in Baden-Würrtemberg. 

Im dritten Spiel gegen Slowenien verließen die deutschen Bürgermeister das Spielfeld dann wieder mit einem 1:0 Sieg. Nach einer Vielzahl von Chancen gelang dem Teamcoach Dieter Hahn, Gemeinde Pfaffenweiler in Baden-Württemberg, nach einer Ecke von Detlef Wellbrock, Gemeinde Loxstedt in Niedersachsen, mit einem wuchtigen Kopfball der Siegtreffer.
So musste das letzte Spiel gegen Italien die Entscheidung über den Turniersieg bringen. Auch die Italiener hatten ihre 3 Spiele zuvor gewonnen. Da sie aber mit der Chancenverwertung nicht so sträflich umgegangen waren, reichte ihnen aufgrund der besseren Tordifferenz ein Unentschieden zum Turniersieg. So legte die DFNB los wie die „Feuerwehr“. Von Beginn an wurden die Italiener in ihre eigene Hälfte gedrängt und es entwickelte sich ein Spiel auf ein Tor. Fast im Minutentakt erspielten sich die Deutschen beste Chancen und machten ihr bestes Turnierspiel. Aber die Möglichkeiten wurden reihenweise vergeben und die Mannschaft konnte sich nicht selbst für ihre gute Leistung belohnen. So kam es wie es kommen musste: in der letzten Spielminute kamen die Italiener zu einem Konter und nutzten diese erste und einzige Chance zum 1:0 Endstand für sich. Es war überhaupt die erste Chance einer gegnerischen Mannschaft in den 4 Spielen der DFNB. Torhüter Sebastian Schrempp, Stadt Rheinstetten in Baden-Württemberg verlebte ansonsten einen sehr ruhigen Tag.
So freuten sich am Ende die Italiener über den Gewinn des Alpencups. Am Abend bei der Siegerehrung konnten dann alle Mannschaften noch einmal die Gastfreundschaft der österreichischen Gastgeber genießen und in geselliger Runde Erfahrungen austauschen sowie Pläne für die Zukunft schmieden.

Spielplan:

Deutschland – Südtirol
1:0

Österreich    -  Slowenien
0:0

Südtirol         - Italien
0:2

Deutschland – Österreich
2:0

Italien           -  Slowenien
3:0

Österreich     - Südtirol
1:1

Deutschland – Slowenien
1:0

Italien           - Österreich
1:0

Südtirol         - Slowenien
3:0

Deutschland – Italien
0:1

Tabelle:

1. Italien

2. Deutschland

3. Südtirol

4. Österreich
5. Slowenien

